
August Stauch – 
VOX-Schallplatten AG 
 
Am 29.Oktober 1923 erfolgte die Geburtsstunde des 
Deutschen Rundfunks mit der Ausstrahlung der ersten 
regelmäßigen Sendungen aus dem VOX-Haus in Berlin, 
dem Sitz der VOX-Schallplatten und Sprechgeräte AG. 
 
Die Firma VOX war seit 1920 im Besitz von August 
Stauch, der 1878 in Ettenhausen/Suhl geboren wurde. 
1907 reiste er, dem Rat seines Eisenacher Arztes 
folgend, in die deutsche Kolonie Deutsch-Südwestafrika, 
um sein Astma auszukurieren. 
Dort war er als Eisenbahnangestellter für einen Gleis-
Abschnitt in der Namib-Wüste zuständig. 
Nach einem zufälligen Diamantenfund erwarb Stauch 
die  Schürf-Konzessionen für 70 Claims auf einem 
Gebiet von rund 20.000 Hektar. 
Innerhalb kürzester Zeit wird er zum Multimillionär. 
Stauch investierte in Deutschland und Afrika. 
Er gründete u.a. die Stadt Kohlmannskop, die zeitweise 
zu den reichsten Orten Afrikas zählte. 
 
1931 verlor er infolge der Weltwirtschaftskrise alles und 
kehrte während des zweiten Weltkriegs in seinen 
Heimatort Ettenhausen zurück. 
Am 6.Mai 1947 verstarb August Stauch im Städtischen 
Krankenhaus  Eisenach an Magenkrebs. 
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